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K U R Z A N L E I T U N G
S P E E D - T R O N I C

Um eine möglichst lange Nutzung der Maschine zu gewährleisten, wird ein gewissenhafter 
Umgang vorausgesetzt. Vor der ersten Inbetriebnahme muss die Betriebsanleitung sorgfältig 

gelesen werden. Bei Unklarheiten fragen Sie bei Ihrem zuständigen Ansprechpartner oder 
unter info@einboeck.at nach.

1.	 Schließen Sie die Steuerung an das Maschinenkabel und danach an die 3-polige Stromversorgung an.

2.	 Schalten Sie die Steuerung durch Drücken der -Taste ein.

3.	 Anzeige Hauptmenü (Startseite):

Sätechnik, 
die Freude macht!
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Statusleiste - hier werden durch Symbole 
Informationen über Einstellungen, Sensoren 
(Hubwerksensor, Füllstandsensor, ...) oder 
Warnungen /Fehler angezeigt

2 Auswahl „Menü Abdrehprobe“

3 Auswahl „Temporären Stundenzähler 
zurücksetzen“

4 Auswahl „ Temporären Flächenzähler 
zurücksetzen“

5 Auswahl „Menü Einstellungen“

6 Anzeige „Stundenzähler“ (temporär und gesamt)

7 Anzeige „Flächenzähler“ (temporär und gesamt)

8 Anzeige „Arbeitsdetails“
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4.	 Bedienung der Untermenüs:

5.	 Abdrehprobe durchführen:

a.	 Öffnen Sie das Abdrehprobenmenü durch Drücken der -Taste.

b.	 Geben Sie die gewünschte Ausbringmenge, die Arbeitsbreite und die angestrebte Fahrgeschwindigkeit 
ein. Falls es bereits Erfahrungswerte gibt, kann optional auch die ungefähre Säwellendrehzahl eingegeben 
werden.

c.	 Danach geben Sie entweder die Abdrehzeit ein, oder - falls vorhanden - aktivieren Sie den Abdrehtaster.

d.	 Starten der Abdrehprobe:

	» Stellen Sie sicher, dass an der Maschine alles vorbereitet ist (Abdrehdeckel entfernen, Abdrehwanne 
einhängen, usw.).

	» Ohne Abdrehtaster: Starten Sie die Abdrehprobe durch Drücken der -Taste.

	» Mit Abdrehtaster: Geben Sie den Abdrehtaster durch Drücken der -Taste frei. 
Gehen Sie danach an die Maschine und starten Sie die Abdrehprobe durch Drücken 
des Tasters. Sobald die Saatgutmenge in der Abdrehwanne  ausreichend ist für eine 
ordentliche Wiegung, stoppen Sie die Abdrehprobe durch ein erneutes Drücken des 
Tasters.

e.	 Wiegen Sie anschließend die abgedrehte Saatgutmenge und geben Sie den Wert in die 
SPEED-TRONIC-Steuerung ein. Stimmt der Wert überein, ist keine weitere Abdrehprobe 
notwendig, falls nicht, wiederholen Sie Punkt d. Folgen Sie hierfür erneut den 
Anweisungen der Steuerung.

f.	 Ist die Abdrehprobe erfolgreich abgeschlossen, gelangen Sie automatisch wieder ins Hauptmenü. Dort wird 
dann auch die neu kalibrierte Ausbringmenge angezeigt.

Auswahl „Eine Zeile nach oben/unten springen“

Auswahl „Zeile/Wert auswählen oder bestätigen“

Auswahl „Eingabewert erhöhen/verringern“ - Symbol erscheint, sobald 
ein Eingabefeld ausgewählt ist

Untermenü verlassen oder Werteingabe abbrechen
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6.	 Sävorgang starten:

7.	 Sämenge während der Fahrt anpassen: 
Durch Drücken der + / -  kann die Ausbringmenge während der Fahrt angepasst werden. (+/- 5%-Schritte)

Nähere Informationen zu den einzelnen Menüpunkten finden Sie in der ausführlichen SPEED-TRONIC 2.0 Betriebsanleitung.

1.	 Tank entleeren

2.	 Geschwindigkeit kalibrieren

3.	 Hubwerk

4.	 Sprache

5.	 Vordosierung

6.	 Abdrehprobe

7.	 Signaltöne

8.	 Maßeinheiten

9.	 Displayhelligkeit

10.	Geräteeinstellungen

11.	Werkseinstellung

a.	 Bevor Sie den Sävorgang beginnen, starten Sie zunächst immer das Gebläse. Bei Geräten mit elektrischem 
Gebläse drücken Sie dazu die -Taste. Nach längerer Arbeitspause, sollte das Gebläse immer schon 
mindestens 5 Minuten vor Arbeitsbeginn gestartet werden, um eventuelle Feuchtigkeit aus den Säschläuchen 
zu entfernen.

b.	 Durch Drücken der -Taste wird die Säwelle aktiviert. Dies funktioniert nur, wenn man sich im Hauptmenü 
befindet.

c.	 Die momentane Säwellendrehzahl lässt sich an einer Balkenanzeige ablesen:

a.	 Um beim Losfahren in Arbeitsstellung von Beginn an (ohne Verzögerung) zu säen, kann mit der Funktion 
„Vordosieren“ die Säwelle noch vor dem Abfahren gestartet werden. Die Säschläuche sind schon vor dem 
Anfahren gefüllt und ein lückenloses Säen ist möglich.

b.	 Es gibt zwei Möglichkeiten, um die Vordosierung zu starten. Entweder manuell per Druck auf die -Taste, 
oder - bei entsprechender Einstellung - automatisch beim Absenken des Gerätes. Ist die automatische 
Vordosierung aktiviert, dann wird dies in der Statusleiste des Hauptmenüs durch das -Symbol dargestellt.

Zum Arbeitsergebnis und zur Videoanleitung der Abdrehprobe:

https://www.einboeck.at/p-box-sti

Praxistipps finden Sie im “Handbuch des Bio-Ackerbaus” & “Handbuch der Grünlandpflege”:

https://www.einboeck.at/praxis

8.	 Vordosierung:

9.	 Weitere Einstellungen: 
Um in die Einstellungen zu gelangen, drücken Sie im Hauptmenü die -Taste. 
Hinweis: Das Menü lässt sich nur dann öffnen, wenn die Säwelle nicht aktiviert ist. Andernfalls ist das Symbol 
ausgegraut dargestellt. 
 
Dort finden Sie folgende Menüpunkte:
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